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. . .einer der führenden Leitsystemspezialisten Europas.

.

LEIT- UND ORIENTIERUNGSSYSTEME 

für medizinische Einrichtungen

Benutzerfreundliche Leitsysteme in medizinischen Einrichtungen sind selbsterklärend und 

weisen intuitiv den Weg. Sie sind eindeutig, konsequent und zeitlos gestaltet.

Ob Besucher oder Angestellter, motorisiert oder als Fußgänger, Patient oder Bewohner, 

alle müssen unabhängig von ihrer körperlichen Verfassung und ihres Alters gleichermaßen 

stress- und barrierefrei eine Vielzahl von Funktionsbereichen und Stationen erreichen. Viele 

Personen betreten diese Einrichtungen zudem mit gemischten Gefühlen. Hier ist es wichtig, 

dass ein funktionierendes Orientierungsdesign Vertrauen in die neue Umgebung schafft. 

Dies hat einen großen Einfl uss auf die Zufriedenheit des Nutzers. Das Gefühl von Selbstän-

digkeit und Unabhängigkeit wird sich positiv auf die Beurteilung der Einrichtung auswirken.

Medizinische Einrichtungen stellen hohe Anforderungen an ein Informations-, Leit- und 

Orientierungssystem. 

Komplettlösungen aus dem Hause Meng werden diesen Anforderungen gerecht.
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. . .Schildersysteme von meng sind flexibel erweiterbar.
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Krankenhäuser und Kliniken erstrecken sich meist über eine 

weitläufi ge Gebäudestruktur, die über Jahre hinweg entstan-

den ist. Ständig wird gebaut, erweitert und umstrukturiert. 

Viele verschiedene Baustile, alte und neue Bausubstanz 

tragen zudem zur Unübersichtlichkeit bei und müssen durch 

ein einheitliches Orientierungssystem zusammengeführt 

werden. 

Die fl exibel erweiterbaren Baukastensysteme von meng 

ermöglichen die Umsetzung solch komplexer Leit- und Orien-

tierungsaufgaben, damit eilige Alarmfahrten und wechselnde 

Besucherströme bei Tag und Nacht ihre Ziele sicher fi nden.

Krankenhäuser und Kliniken

Hôpital Kirchberg, Luxembourg
Fotos Jörg Hempel



n 6 n n 7 n

. . .Meng ist Partner der Architekten

Leitsysteme beginnen in den Außenanlagen der Einrichtungen 

und setzen sich kontinuierlich bis in die einzelnen Funktions-

bereiche fort. Die Durchgängigkeit der formalen Gestaltung 

von beleuchteten Außenelementen bis hin zum Türschild mit 

Signalfunktion ist das wesentliche Merkmal eines guten 

Orientierungsdesigns. 

Von außen nach innen

Als inhabergeführtes Unternehmen beraten, planen und realisieren 

wir seit mehr als 25 Jahren funktionierende Leitsysteme. Diese 

Erfahrung in Kombination mit unserer eigenen Produktion und 

einem bundesweiten Berater- und Montagenetzwerk bilden die 

ideale Basis für die Umsetzung Ihrer Projekte.

In der Planungsphase eines Leit- und Orientierungssystems erfolgt 

eine Situationsanalyse, die die Bewegungsmuster und Hauptströ-

mungen der Nutzer erfasst und auf deren Basis die beabsichtigte 

Wegführung und Ziele defi niert werden. In Kooperation mit Bau-

herren, Planern und Betreibern legen wir die Entscheidungspunkte 

für Informationsträger fest und entwickeln Lösungen für besondere 

Anforderungen. Dabei ist es Ziel, mit einem Minimum an Schildern 

ein Maximum an Orientierung und Wegsicherheit zu erreichen.

Oftmals sind Baustrukturen über Jahrzehnte gewachsen und in ihrer 

Gesamtheit sehr komplex. Daher ist es in der Planung und Konzep-

tion der Wegführung unerlässlich, Übersichten an Eingangshallen, 

Foyers und an vertikalen Verkehrsachsen sinnvoll einzusetzen. 

Neben den Wegen müssen aber auch die bisher dargestellten Infor-

mationen im Sinne des Nutzers überprüft und angepasst werden.

Farben als Teil eines Leitsystems werden sorgfältig gewählt und in 

engem Zusammenspiel mit der Architektur angewendet, um in der 

Wegweisung unterstützend zu wirken. Die grafi sche Gestaltung 

eines Leitsystems entwickeln wir in Zusammenarbeit mit externen 

Designern oder in unserer eigenen Designabteilung.

Planung und Konzeption
der Wegführung

. . .ein Familienunternehmen mit hohem Anspruch.

Dank unserer Schildersysteme: quintessenz, rohr+fl äche, 

transparenz und system sieben lässt sich eine ganzheitliche 

Gestaltung im Sinne der Corporate Identity und im Einklang mit 

der Architektur von außen nach innen umsetzen. 

Unsere Produkte aus dem Bereich Digital Signage zur Visua-

lisierung digitaler Informationen reihen sich nahtlos in die 

Designlinie unserer Schildersysteme ein. Zahlreiche Designpreise 

für unsere innovativen Systemlösungen ließen uns zum Partner 

der Architekten, Planer und Designer werden.  

Alice Hospital, Darmstadt 
Fachplanungsbüro sis, Hamburg
Fotos Lukas Huneke



n 8 n n 9 n

. . .meng setzt Trends bei Leit- und Orientierungssystemen.

Fahnenschilder

Für besonders wichtige Ziele wie Treppenhäuser oder Toiletten hat sich der Einsatz von 

Fahnenschildern bewährt. Dies sind Informationselemente, die in einem Winkel von 90° 

zur Wand montiert werden. Somit ist eine beidseitige Erkennung in Querrichtung und auf 

große Distanz besonders in langen Fluren gewährleistet. Der Einsatz von Piktogrammen 

kann die Anschaulichkeit erhöhen und eine textliche Überinformation vermeiden.

Digital Signage

Digital Signage beschreibt den Einsatz digitaler Medieninhalte bei Leit- und Orientierungs-

systemen sowie der digitalen Objektbeschilderung und der Informationsübermittlung. Die 

Inhalte dieser visuellen Informationssysteme werden manuell via USB-Stick oder über eine 

Netzwerkstruktur programmgesteuert gepfl egt. Auf Basis des Schildersystems quintessenz

ist es uns gelungen, Digital Signage ohne Stilbruch in die analogen Elemente des Leit- und 

Orientierungssystems zu integrieren. Medizinische Einrichtungen profi tieren nun von dem 

Vorteil, an strategisch wichtigen Punkten allen Besuchern schnell aktualisierbare Informa-

tionen ohne zeitliche Verzögerung anbieten zu können. 

In medizinischen Einrichtungen sind je nach Einsatzort verschiedene 

Arten von Informationsträgern notwendig und sinnvoll. Schon in 

der Planungsphase muss hier ein Höchstmaß an Flexibilität bedacht 

werden, um später einen einfachen und schnellen Beschriftungs-

wechsel zu ermöglichen. Die Schildersysteme von meng bieten ein 

umfangreiches, fl exibles und modulares Baukastensystem mit dem 

alle Anforderungen einer Einrichtung erfüllt werden können.

Wegweiser im Außenbereich

Den ersten Kontakt mit dem visuellen Leitsystem hat der Nutzer 

schon bei der Anfahrt. Die Hinweiselemente im Außenbereich 

erfüllen so die Funktion einer Visitenkarte und zeigen das Selbst-

verständnis einer medizinischen Einrichtung. Um eine sichere 

Wegführung bei Dunkelheit zu gewährleisten, bieten wir unsere 

Außenstelen optional mit Beleuchtung an. Unsere hochwertigen 

Materialien halten über Jahrzehnte der Beanspruchung durch 

wechselnde Witterungsverhältnisse stand.

Sternwegweiser

Die sternförmig in verschiedene Wegrichtungen zeigenden Paneele 

unseres Sternwegweisers aus dem Schildersystem rohr+fl äche

können in Größe, Form und Farbe individuell gestaltet werden und 

zeigen dem Nutzer eindeutig die Zielrichtung an. 

Stelen

Rahmenlose, geschlossene Stelen aus Metall aus unserem Schilder-

system quintessenz, beleuchtet oder unbeleuchtet mit ausdecou-

pierten Schriften oder einfach nur stylish wie ein Monolith, sind die 

Einsteiger in ein perfektes Orientierungsdesign.

Vielfalt im System

Wegweiser im Innenbereich

Wegweiser sind tragende Elemente eines visuellen Leitsystems, sie 

befi nden sich an jedem Entscheidungspunkt der Flure. Besonders 

wichtig sind eine übersichtliche Anordnung und eine Beschränkung 

auf die wesentlichen Ziele.

Viele Informationsträger müssen zusätzlich eine Signalfunktion 

besitzen. Die Integration von Signal- und Schwesternrufanlagen 

mittels LED-Technik ist in unseren Schildersystemen problemlos 

möglich.

Übersichten

Die Struktur und die Inhalte eines Gebäudes oder einer Einrichtung 

lernt der Nutzer am besten anhand von Übersichten kennen. Über-

sichtstafeln in Eingangshallen und an vertikalen Verkehrsachsen 

sind somit wesentlicher Bestandteil eines Leit- und Orientierungs-

systems. Wichtig ist hierbei die Flexibilität, die bei meng-Produkten 

durch die modulare Bauweise gewährleistet ist.

Wegweiser wandmontiert oder deckenmontiert

Wegweiser ist der Allgemeinbegriff für Hinweisschilder. Das beson-

dere Merkmal von Wegweisern sind die Richtungspfeile. Sammel-

wegweiser zeigen mehrere Ziele und gegebenenfalls auch mehrere 

Richtungen an. Innerhalb von Gebäuden sind diese auf Augenhöhe 

an Wänden montierten Wegweiser die Regel. In Fluren sind über-

geordnete Ziele oft schlecht wahrzunehmen. Hier bieten deckenab-

gehängte Wegweiser eine wertige Ergänzung zur Informationsüber-

mittlung. 

Deutsches Herzzentrum, Berlin 
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Auch im Gesundheitswesen setzt sich der Trend zu überregionalen 

Zusammenschlüssen und Fusionen weiter fort. Sei es, um Synergie-

effekte im Einkauf zu erzielen, Kompetenzen zu teilen oder die 

Positionierung im Markt zu verbessern - die Beweggründe sind 

vielfältig. 

Doch wie erkennt der Besucher, ob eine Einrichtung Mitglied einer 

größeren Organisationseinheit ist?

Eine professionelle Corporate Identity (CI), die sich in allen 

Bereichen der Kommunikation wiederfi ndet, ist hier der Schlüssel 

zum Erfolg. Ein wesentlicher CI-Bestandteil mit hohem 

Wiedererkennungswert vor Ort bildet ein klar strukturiertes, 

funktionierendes Beschilderungssystem.

Gesundheit im Verbund 

. . .Meng ist Partner namhafter Klinikverbände

Ein Leit- und Orientierungssystem, das in allen Einrichtungen 

des Verbundes einheitlich verwendet wird, stiftet darüberhinaus 

Identität und trägt zum Wir-Gefühl der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter bei. 

In partnerschaftlicher Zusammenarbeit entwickeln wir mit 

Planern, Trägern und Anwendern vor Ort Lösungen, die standar-

disiert und doch jeder baulichen Situation anspassbar sind. 

Meng garantiert nicht nur die produktionstechnische Umsetzung 

und Nachlieferbarkeit einer CI-gerechten Beschilderung. Durch 

die bundesweite Präsenz ist auch die überregionale Beratung und 

der Service für alle Einrichtungen eines Verbandes gewährleistet. 

Als Beispiel Karl-Olga Krankenhaus, Stuttgart 

Entwurf durch Fachplanungsbüro cici, Ravensburg

Fotos: Dirk Wilhelmy
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Barrierefreie Wegweisung

Der Gesetzgeber fordert gemäß DIN 18040-1

Barrierefreiheit in öffentlichen Gebäuden. In 

Bezug auf Informations-, Leit- und Orientierungs-

systeme bedeutet dies, dass alle Informationen, 

auch für Menschen mit Sehbehinderungen, 

Blinde oder mobilitätseingeschränkte Menschen 

wahrnehmbar sein müssen und somit eine eigen-

ständige Orientierung und Information im Innen- 

und Außenbereich eines Gebäudes gewährleistet 

ist. Das heißt, Schrift und Symbole müssen nicht 

nur groß und kontrastreich sein, sondern auch 

taktil, also haptisch mittels Pyramidenschrift oder 

Reliefdarstellungen tastbar. Pläne und Schilder 

sollten in geeigneter Höhe angebracht und Pult-

schilder mit tastbaren Plänen für Rollstuhlfahrer 

unterfahrbar sein. Das Ausleuchten von Informa-

tionstafeln kompensiert zudem eine verminderte 

Sehfähigkeit. Meng Produkte erfüllen durch die 

Erweiterung mit sensorischen Orientierungshilfen 

diese Anforderungen. Wir liefern Türschilder mit 

Pyramiden- und Brailleschrift, taktile Handläufe 

und unterfahrbare Pultschilder. 

. . .die Marke meng steht für intuitive Beschilderungskonzepte

Pflegeeinrichtungen und 
Seniorenresidenzen

Hier werden an Orientierungssysteme beson-

dere, individuelle Anforderungen gestellt. 

Während in einer Wohnanlage das Ambiente 

eine wichtige Rolle spielt, muss in einem Pfl e-

geheim auf verminderte Orientierungsfähigkeit, 

Sehschwächen und Gedächtnisprobleme der 

Bewohner eingegangen werden. Grundfarben 

aus der Architektur wiederholen sich in der 

Farbgebung der Beschilderung und erleich-

tern die intuitive Orientierung der Bewohner. 

Demente Bewohner orientieren sich besser 

an Symbolen als an Farben. Die Symbole, die 

ihren persönlichen Bereich betreffen, sollten 

Bezug zu Ihrer Biografi e haben. Vollfl ächige, 

ansprechende Hintergrundmotive nehmen den 

Wegweisern ihren nüchternen Charakter und 

sorgen für eine positive Akzeptanz bei den 

Nutzern.
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. . .meng steht für überdurchschnittl ichen Service.

Von der Situationsanalyse, Bedarfsermittlung, 

Planung, Design und Produktion bis hin zur Montage 

(Komplettleistung, schlüsselfertige Lösung) liegt somit 

das gesamte Leit- und Informationssystem in unserer 

Verantwortung. Der daraus resultierende Synergieeffekt 

bietet medizinischen Einrichtungen Effi zienz, Qualität, 

kurze Reaktionszeiten und die kostengünstige Umset-

zung individueller Anforderungen. 

Nach der Freigabe durch den Bauherrn werden alle 

Informationselemente in unserem Hause produziert. 

Wir bieten den kompletten Beschriftungsservice und 

individuelle Satzlayouts durch unsere Grafi kabteilung 

an. Die Archivierung aller Projektdaten gewährleistet 

eine jahrelange Nachkaufgarantie. Optional stellen 

wir die Erstbeschriftungsdaten von Türschildern und 

größeren Informationsträgern zur Verfügung. Diese 

lassen sich mit den gebräuchlichen Offi ceprogram-

men einfach kundenseitig aktualisieren. Mit vorge-

stanzten Einlegeblättern für Laser- oder Tintenstrahl-

drucker können somit die Inhalte komfortabel mit 

der eigenen EDV verwaltet, ergänzt und ausgedruckt 

werden. 

Bei der Montage vor Ort arbeiten unsere Mitarbeiter 

mit großer Sorgfalt und termingerecht, denn Kunden-

zufriedenheit ist in allen Bereichen unseres Unter-

nehmens primäres Ziel. Produkte von meng sind 

aus qualitativ sehr hochwertigem Material. Damit 

unsere Kunden lange Freude an ihrer Beschilderung 

und deren Funktion haben, geben wir mit unserer 

Broschüre „Wartung und Pfl ege“ einen Leitfaden 

zur Instandhaltung zur Hand. Für die Aktualisierung 

der Informationen und die Wartung und Pfl ege des 

Leitsystems bieten wir auf Wunsch bedarfsgerechte 

Service- und Wartungsverträge an. 

Produktion und Montage



n 16 n n 17 n

Europaweites Berater-Netzwerk

Ein Leitsystem ist weit mehr als eine Ansammlung von Schildern. 

Meng plant und konzipiert funktionierende Orientierungs- und 

Wegeleitsysteme. 

Mit unserem europaweiten Berater-Netzwerk stellen wir gewach-

sene Kompetenz und Erfahrung vor Ort zur Verfügung. Unser 

Service-Paket umfasst aber nicht nur Beratung, Planung, Entwurf 

und Realisierung unserer Leit- und Orientierungssysteme, sondern 

darüber hinaus auch Montage, Wartung und eine jahrelange 

Nachkaufgarantie.

. . .meng ist Ihr Partner vor Ort.

Rehazenter, Luxembourg 

Matthias Claudius Haus, Bayreuth
Fotos Rudolf Funk 

Krankenhaus St. Nepomuk, Erfurt

Niederlande
Rekla-Spits
Edwin de Groot
Industrieweg 59                                                               
1521 NE Wormerveer
Tel. +31 7563 53551
reklaspits@reklaspits.nl

Frankreich
Signest - Europlac
Cédric Peytoureau
Patrice Bihler
3 rue de Séville
68300 Saint-Louis
Tel. +33 389 70 54 24
p.bihler@signest68.com

Europaweites Berater-Netzwerk

Ein Leitsystem ist weit mehr als eine Ansammlung von Schildern. Mit unserem europaweiten 

Berater-Netzwerk stellen wir gewachsene Kompetenz und Erfahrung vor Ort zur Verfügung. 

Unser Service-Paket umfasst aber nicht nur Beratung, Planung, Entwurf und Realisierung 

unserer Leit- und Orientierungssysteme, sondern darüber hinaus auch Montage, Wartung und 

eine jahrelange Nachkaufgarantie.

Robert Erbach
Vertrieb 
Tel. +49 6782 9941-15 
Mobil +49175-574 10 51
robert.erbach@meng.de

Axel Burow
Meng - Berlin
Mozartstr. 45
16552 Schildow 
Tel. +49 33056 - 42 082  
Mobil +49175-74 10 59 
axel.burow@meng.de

Peter Becker
Meng - Rheinland-Pfalz, 
Saarland
Nachtigallenweg 3
66386 St. Ingbert
Tel. +49 6782 9941-31
Mobil +49175-226 86 62 
peter.becker@meng.de

Aline Leonhard
Vertrieb 
Tel. +49 6782 9941-16 
aline.leonhard@meng.de

Sascha Dinger
Vertrieb 
Tel. +49 6782 9941-45 
sascha.dinger@meng.de

Alessandra Braun
Vertrieb 
Tel. +49 6782 9941- 46 
alessandra.braun@meng.de

Ingrid Meng
Vertrieb, Geschäftsleitung 
Tel. +49 6782 9941-10 
ingrid.meng@meng.de

Ronald Wortmann
Meng - Hamburg-
Hannover-Bremen
Waterfuhr 3a
21271 Asendorf 
Tel. +49 4183 36 79 
Mobil +49175-574 10 54 
ronald.wortmann@meng.de

Jörg Stiepelmann
Meng - Ruhr-Niederrhein-
Münsterland
Heisterweg 19a
46499 Hamminkeln-Loikum
Tel. +49 2852 54 90 
Mobil +49175-574 10 57 
joerg.stiepelmann@meng.de 

Marion Mai
Vertrieb
Tel. +49 6782 9941-25 
marion.mai@meng.de

Markus Lersch
Meng - Hessen 
Tel. +49 6782 9941-26 
Mobil +49175-574 10 55
markus.lersch@meng.de

Objektbeschilderung
Michael Graß 
Veldensteiner Straße 34
91257 Pegnitz 
Tel. 09241 - 9 12 46 
Michael.Grass@t-online.de

DeZWO Schlesselmann + 
Füchte  GbR
Kernerstraße 21
74336 Brackenheim 
Tel. 07135 - 93 67 10  
dialog@dezwo.de 

Info-Technik Jäckel 
Rosenstraße 39
77855 Achern
Tel. 07841 - 21 66 3  
jaeckel.info@t-online.de

Belgien 
NO‘A bvba
Jan & Steven De Hollander
Groene Hofstraat 22
2850 Boom
Tel. +32 3 888 0588
stevendehollander@
no-a.be 

Schweiz 
REBA
Rolf Renz
Ergolzstraße 37
4414 Füllinsdorf
Tel. +41 61401 18 88
Mobil +41 79 698 94 88
meng@eblcom.ch 

REBEL 
Schrift + Dekor GmbH 
Gräfelfi nger Straße 133A
81375 München 
Tel. 089 - 74 00 810  
info@rebel-gmbh.de 

BP Kommunikationsdesign
Bettina Leidi
Kornhochheimer Straße 16
99192 Nesse-Apfelstädt
OT Kornhochheim 
Tel. 036202 - 7 85 42-5
info@bpk-design.de

Dänemark
DEKO DEKORATION
Charlotte W. Hansen
Brovej 4
4200 Slagelse
Tel. +45 5858 4100
cwh@deko-dekoration.dk

Luxembourg
Ingrid Meng
Robert Erbach
Tel. +49 6782 9941-0
info@meng.de
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Kliniken

Facharztzentrum, Oberhausen

Rehazenter Luxembourg, Luxembourg

Hôpital Civil, Colmar

Hôpital Kirchberg, Luxembourg

Asklepios Krankenhaus, Langen

Elisabeth-Stiftung des DRK, Birkenfeld

St. Vincenz, Datteln

St. Augustinus Kliniken, Neuss

St. Josefshospital, Uerdingen

Marienhospital, Witten 

Marien-Hospital, Euskirchen

Klinikum Leverkusen, Leverkusen

Rheinisches Rheumazentrum St. Elisabeth, Meerbusch

St. Elisabeth-Krankenhaus, Lahnstein

Gesundheitszentrum Ev. Stift Sankt Martin GmbH, Koblenz

Heilig Geist Hospital, Bingen

Klinikum Remscheid, Remscheid

BGU, Berufsgenossenschaftl. Unfallklinik Frankfurt

Orthopädische Universitätsklinik Friedrichsheim gGmbH, Frankfurt am Main

Krankenhaus St. Nepomuk, Erfurt

Salus Klinik, Friedrichsdorf

Universitätsklinik, Frankfurt am Main

Krankenhaus St. Josef, Dudweiler

Klinikum Saarbrücken, Saarbrücken

Uni-Kliniken des Saarlandes, Homburg

Marienkrankenhaus, Cochem

Krankenhaus der Barmherzigen Brüder, Mainz

Krankenhaus der Barmherzigen Brüder, Trier

LVR Klinik, Düsseldorf

St. Martinus Hospital, Olpe

Gemeinschaftskrankenhaus St. Petrus, St. Elisabeth, Bonn

LVR Klinik, Köln

Uniklinik, Köln

Klinikum, Wolfsburg

Klinikum Bremen Ost, Bremen

Kreiskrankenhaus, Leer

Diakoniekrankenhaus Henriettenstift, Hannover

AMEOS Klinikum Dr. Heines, Bremen

Raphaelsklinik, Münster

Knappschafts-Krankenhaus, Dortmund

Ev. Krankenhaus, Ludwigsfelde

Ev. Krankenhaus, Unna

EKO - Evangelisches Krankenhaus, Oberhausen

Clemens Hospitale, Sterkrade

CHNP, Psychiatrische Klinik, Ettelbrück

Ev. Krankenhaus, Wesel

Kath. Kliniken Ruhrhalbinsel, Essen

Krankenhaus, Spremberg

Klinikum Region Hannover - Oststadt-Heidehaus, 

Hannover

Klinikum EKO, Oberhausen

Referenzen

Uni Klinikum Essen - Dermatologie, Essen

Klinikum, Dortmund

Clemens Hospital, Münster

Marienhospital, Herne

Rheinische Kliniken, Düsseldorf

Krankenhaus, Angermünde

Städtisches Klinikum, Dessau

Klinikum Barnim GmbH, Eberswalde

Kreiskrankenhaus, Berlin-Pankow

DRK Kliniken Berlin Westend, Berlin

Bundeswehrkrankenhaus, Berlin

DRK Kliniken, Berlin-Köpenick

SHG Kliniken, Idar-Oberstein

Knappschafts-Krankenhaus, Recklinghausen

Waldburg-Zeil Rehabilitationsklinik, Bad Wurzach

St. Vinzenz-Krankenhaus, Köln   

Alice Hospital, Darmstadt

Diakonie, Flensburg

Marien-Hospital, Wesel

Stadtklinik, Baden-Baden

Deutsches Herzzentrum, Berlin

Martin-Luther-Krankenhaus, Berlin

Märkische Kliniken, Lüdenscheid

REHA Klinik, Barmenweid - Schweiz

Psychiatrische Klinik, Hürth

Bethesdaspital, Basel - Schweiz

Fachärztehaus des Gesundheitszentrums Fricktal, Frick - Schweiz

Gesundheitszentrum, Berlin-Zehlendorf

Willi-Graf-Haus, Ambulante Suchthilfe, Bonn

Reha Centrum, Celle

Diakoniewerk München-Maxvorstadt, München

Ev. Kliniken - Diakoniewerk Gelsenkirchen und  Wattenscheid

Caritas Klinik Maria Heimsuchung, Berlin-Pankow

Senioren-/Pfl egeheime

Seniorenresidenz Gartenstadt, Dortmund

St. Martin, Recklinghausen

Friederike-Fliedner-Haus, Münster

Haus Golten, Geldern

Altenheim An der Bayernstraße, Bochum

St. Antonius, Issum

St. Hedwig, Kamp-Lintfort

Alten- und Pfl egeheim St. Josef, Bad Breisig

St. Josef, Heiden

Altenheimat Vluyn, Neukirchen-Vluyn 

St. Josef, Kamp-Lintfort

Diakonie Dorothee-Sölle-Haus, Düsseldorf-Oberkassel

St. Josef, Ennigerloh

St. Josef, Dingden 

Altenheim Sophia, Bergkamen

Neue Caroline, Holzwickede

Haus Simeon, Münster

Graf-Adolf-Straße, Bochum

St. Johannes, Kirchhellen

Alten- und Pfl egeheim St. Irminen, Trier

Haus Veronika, Reinsfeld

Ev. Feierabendhaus Martha Else Haus, Hofheim/Taunus

Haus Maria Elisabeth, Hofheim/Taunus

St. Zeno, Naturns - Südtirol

Martin Luther Stiftung, Hanau

Diakoniezentrum, Werneuchen

Senioreneinrichtung St. Augustinus, Emmerich

Ev. Johannesstift, Hohen Neuendorf

Domizil an der Werre, Detmold

Seniorenzentrum „Am Wasserturm“, 

Hohen Neuendorf

Gründlachpark Pfl ege Service, Heroldsberg

Diakonie, Düsseldorf

Alten- und Pfl egeheim Marienhaus, Hannover

Alten- und Pfl egeheim St. Georgshöhe, 

Bad Gandersheim 

Josefshaus, Solingen

Haus Königshof, Mettmann

Nikolaus-Stift, Wesel

Haus Sandberg, Bergheim

Haus Horst , Hilden

Caritas St. Heribert, Köln

Haus Schlosspension, Idar-Oberstein

BRK Pfl egeheim, Augsburg

Altenheim Frenkenbündten, Liestal - Schweiz

Seniorenresidenz Charlottenhof, Esslingen

Vitanas Senioren Centrum, Oberlausitz

Seniorenwohnheim, Berlin

Seniorenhaus Rheinallee, Bonn

DRK Altenpfl egeheim Herbstsonne, Kamenz

Hôspice Haus Omega, Hamm - Luxembourg

Haptmann‘s Schlass, Berbourg - Luxembourg

DRK Pfl ege + Wohnen, Berlin-Mariendorf

DRK Seniorenpfl egeheim, Helmstedt

Les Parc, Strassen - Luxembourg

Elysis, Luxembourg

Blindenheim, Basel - Schweiz

Matthias-Claudius-Haus, Bayreuth

Seniorenheime Freiberg GmbH - Haus Elisabeth, Freiberg

Hoffnungstaler Anstalten, Lobetal

tilia - Pfl egezentrum, Köniz - Schweiz
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